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Vierte Scene .

Michel . Guſtchen ( aus Verthas Zimmer ) .

Guſtchen . Den ganzen Tag iſt er

in
gekommen . Sieh da ,nicht zum Vorſch

Michel , was willſt Du ſo ſpaͤt ?

Michel . Ich wollte nur ſehen , ob die

Nachtigallen noch Mehlwuͤrmer haben .

Guſtchen . Weißt Du nicht , wo der

junge Herr Muͤller iſt ?

Michel . Ey , ich weiß ganz andre

Dinge .

Guſtchen . Beantworte mir meine

Frage .
Michel . Was geßt mich der junge

Herr Muͤller an ? Der iſt ein armer Schluk —

ker , bettelt mir alle Augenblick ein Bouquet

für Sie ab und zahlt mir keinen Heller . Doch

daß ich nicht luͤge, nenlich an Ihrem Ge⸗

ß mit der Pommeranze ,burtstage den St

dafür hat er mir doch einen halben Gulden
gege⸗



gegeben . Aber ich glaube , es war der letzte ;
denn er mußte ihn aus allen Taſchen zuſam —
menſuchen .

Guſtchen . Willſt du mir wohl einen

Gefallen thun ?

Michel . Fuͤr Geld und gute Worte ,
warum nicht ?

Guſtchen . Die guten Worte gebe ich
Dir gleich , das Geld auf ein anderes Mal .

Michel . Umgekehrt waͤre es mir lieber .

Guſtchen . Geh auf den Gang — Du

weißt ja , wo Herr Muͤller wohnt — und

ſieh , ob er zu Hauſe iſt ?

Michel . Weiter nichts ?

Guſtchen . Nein , weiter nichts .

Michel . Und wenn er zu Hauſe iſt ,

ſoll er herkommen ?

Guſtchen . Bei Leibe nicht ! Du ſagſt

ihm kein Wort .

Michel . Eine ſtumme Commiſſion !

( ab zur Mitte . )

Sechszehnter Band . E Fuͤnfte
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